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lps/Jk. Der Rasen hat es im Win-
ter nicht leicht: Frost, Eis,
Schnee und Matsch machen ihm
ziemlich zu schaffen, und da ist

es wenig überraschend, dass vom
satten Grün der Vorsaison zum
Ende des Winters meist nicht
mehr viel übrig ist. Doch deshalb
muss man nicht gleich verzagen,
denn wenn man dem Rasen ein
wenig Pflege zukommen lässt,
dann erholt er sich in der Regel
schnell und man darf sich bald
wieder an einer schönen Grünflä-
che erfreuen. Zuallererst muss
man dafür Überbleibsel des
Herbsts und Winters von der
Rasenfläche entfernen, also Äste,
Laub und dergleichen. Danach
sollte man dem Gras ausreichend
Zeit geben, zu trocknen – erst
wenn der Rasen vollständig ab -
getrocknet ist, sollte der Rasen-
mäher zum Einsatz kommen: In
der Regel ist dieser Zeitpunkt im
April gekommen. Allerdings
sollte man hier vorsichtig zu
Werke gehen und den Rasen auf

keinen Fall zu kurz schneiden,
denn dann besteht das Risiko,
dass er abstirbt. Mit einem Verti-
kutiergerät, das man im Fachhan-

del erwerben oder günstig auslei-
hen kann, lassen sich etwaige
Moosbewüchse entfernen. 
Wenn sich im Anschluss kahle
Stellen auftun, sät man hier am
besten neuen Rasen aus. Exper-
ten empfehlen zudem, dass man,
sofern es Mooswuchs gab, den
Boden kalkt, da sich auf diese
Weise auf lange Sicht Moosbe-
fall vermeiden lässt. Darüber
hinaus ist es ratsam, den Boden
im Frühling zu düngen, damit er
eine zusätzliche Portion Nähr-
stoffe abbekommt und zu „Hoch-
form“ auflaufen kann. 
Am besten schreitet man übri-
gens dann zur Tat, wenn Regen
vorausgesagt wird, da dieser
dazu beiträgt, dass sich das Dün-
gemittel gleichmäßig im Boden
verteilt. Befolgt man diese Tipps,
darf man sich bald wieder an
einem schönen Grün erfreuen. 

Es grünt so grün
Wie man den Rasen aus dem 
Winterschlaf erwecken kann

lps/Jk. Wer sich an schönem Grün erfreuen mag, der sollte dem Rasen
im Frühling Pflege zukommen lassen.
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lps/Jk. Für viele gibt es nichts
Schöneres, als in der warmen
Jahreszeit im Garten zu arbeiten,
und in der Tat gibt es dann dort ja
auch einiges zu tun. Damit der
Spaß bei diesen Tätigkeiten nicht
auf der Strecke bleibt, sollte man
aber auf das richtige Equipment
setzen – das erhöht nämlich nicht
nur die Sicherheit, sondern auch
den Komfort. 
Unverzichtbar sind dabei stabile
Schuhe – in Flipflops oder gar
barfuß sollte niemand den Rasen
mähen oder Unkraut jäten. Je
nachdem, welche Arbeiten man
sich vorgenommen hat, greift
man zu Sicherheitsschuhen oder
zu Gummistiefeln. Wenn man
mit der Säge oder dem Hecken-
schneidegerät hantiert, ist es rat-

sam, Augen und Ohren zu schüt-
zen: Entsprechende Brillen und
Ohrschützer gibt es im Fachhan-
del. Dabei muss ein preisgüns -
tiges Produkt nicht unbedingt
schlecht sein, man sollte aber
unbedingt auf Qualitätssiegel

achten. Wichtig sind zudem
Handschuhe, wobei es unter-
schiedliche Modelle gibt – hier
gilt ebenfalls: Wer ein Baumhaus
baut, der greift besser zur stabi-
len Variante, die vor Schnittwun-
den, Kratzern und ähnlichem
schützen kann, ansonsten kann es
auch ein dünneres Modell sein,
das vor allem Dreck fernhält. 
Darüber hinaus sind Gar -
tenschürzen praktisch, da man
hier Scheren und Co. in einer 
der zahlreichen Taschen oder
Ösen verstauen kann und sich
gleichzeitig vor Verschmutzung
schützt. Gerade wenn man viel
auf den Knien arbeitet, sind
Knie schoner oder – kissen ange-
nehm und können fiesen Schmer-
zen vorbeugen. 

Im Gartenfachhandel findet man
eine breite Auswahl der entspre-
chenden Ausrüstung und kann
sich so für alle Fälle wappnen –
damit steht der erfolgreichen
Gartenarbeit nichts mehr im
Weg!

Gut gekleidet, gut geschützt 
Worauf man beim Gärtnern nicht verzichten sollte

lps/Jk. Bei bestimmten Arbeiten sind Ohrschützer unverzichtbar.
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